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Troßherzog ! ich badische - 461
A n z e i g e b i a i t

für dev Neckar » Odenwalder - Ma rn,nd Lauberk tti ö.
No . 86 . Samsiags dcn 22"" Dezember 1810.

Bekanntmachungen .

Großherzogl . Stadtamt Heidelberg .
Da der Fall möglich mär « , daß von dem

Echwabenheimer - Hofe bei Ladenburg an , den
Neckar und den Rhein abwärts ein angeblich^
in ersten Fluß geworfenes neugebohrncS Kind
im Wasser oder am Ufer gefunden worden ; so
ersucht man hiermit alle Behörden, , denen An¬
zeige .von einem solchen gefundenen Kinde ge¬
macht worden seyn möchte, oder noch gemacht
werden sollte , davon , so wie von dem allen«
sallfigen weitern Befunde gefälligst die Anzeige
anher gelangenzu laßen . Heidelberg den i/tcn
Dezember i8lo .

Pfister .

Großherzogl . bad. Sradtamt Mannheim . ;
(N . ivzl .) Gegen den seit vierzig Jahren

abwesenden Friedrich MathauS Müller von
hier ist der Abwesenheitsprozeß heute erkannt
worden . Mannheim den 20. Novembcrihio .

Rupprecht . Vdt . Nürnberger .
Grundherrl . qemeinschaftl. Amt Obergimpern .

DieDermöqenSkonfiSkationdeSKarl Frie-
drich von Babstadl berr.Da der , mit dem Effektiv» Loose bei der Iic .

hung Im Fcbruar 1809 . betroffene Karl Frie¬drich auf die öffentlichen Botladungcn sich nicht
gcstellet hat ; so ist von dem großherzogl . hoch,
löblichen Direktorium des Odenwalder Krei¬
ses, durch Beschluß vom 8tcn dieses N . yFyZ .
gegen denselben die gesezliche Strafe der Ver -
mögenS - Konfiskation , und deS Verlustes deS
OrtSbürgcrrcchteö ausgesprochen worden , wel¬
ches verordneter Maßen hiemit öffentlich be¬
kannt gemacht wird . Obergimpern den roten
Dezember 1810.

Rekchard. Ydt. Müßig.

( N . 1340 ) Bei der heute gc 'chkhkncn achten
Ziehung der Stadtschulvschrine wurden folgen «
de Nummern auSgezogen :

I . Klasse s 50 fl.
No . 9. 10. 11 . ;i 4 - 37 - 55 - 65 . 84 . 85 . rgr .

161 . 16Ü. 179 . 193 . 195. 197. 205 . 227 .
229 . 233 . 247 . 269 . j274 . -275 . 277 . -290 .
293 . 294 . ^II . Klasse k 100 fl,

No . >1 . 6. 22 . 30 . 37 . 43 . 44 . 51. 69 . 89 .
94 . 100 . 126 . 129. 134 . 148 . 160. 167,
238 . 248 . .250 .

Ul. Klasse i 200 fl.
No . 9. 21. 28 . 31 . man macht dies mit dem
Anhänge bekannt, daß die Juhabctdieser Num¬
mern ihre Kapital - und Zinsbeträge den erste »
Jäner k . J . be ! Rathe Herrn Biermann in Em »
pfang nehmen können. Zugleich werden die
Besitzer der zwar schon früher heransgckomme »
neu aber noch nicht ausgewechselten Schuld¬
scheine , als, :
auS der5 . Ziehung KlasseNo . 262 . k 50 fl.

• « 6. • i . Klasse N» 19 . - 30 fl .
» » 7. » v . KlasseNo 2. et 46 ä toofl .
» « » » 3. Klasse No . 2. k 200 fl .

aufgefordert , kn nämlicher Frist gegen Abgabe
ihrer Urkunden Ihre Gelder um so mehr in
Empfang zu nehmen als der ZinSlauf schon
mit den Tagen der Ziehungen aufgcbdrt hat ;
auch wird noch hiebei bemerkt . daß die in der
5tcn üten und 7ten Ziehung herausgezogenen
und ringelöSten Schuldscheine in Gegenwart
der städtischen Deputation kassirt seyn . Mann¬
heim deu roten Dezember 1810 .

Großhcrzvgl . Stadtrath .
Reinhardt . Schubauer .

Da die Pünktlichkeit , womit die auf die
Holzabgabe gegründete Kapiialaufnahmen und
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davon fälligen Zinsen bezahlt » erd « , , sich da¬
durch bewährt , daß von jenen bereits 30,000 fl .
, nd zwar so abgetragen find , daß bis zum
Jahre 1S14. nichts mehr zu bezahlen ist . scn-
dern seihst in der Zwischenzeit noch dek achtli-

che Abzahlungen sntic >
' pso6o statt finden kön¬

nen ; so haben Se . königl . Hoheit unser gnä »

digster Landesherr zum Behuf « und baldmdg »
licher Vollendung der Schloßgarten » Anlage ,
, i»e neu« auf jene Abgabe gegründete Kapital »

aufnahme von 25,000 fl. durch Unterzeichnete
zu bewilligen geruhet . Wir machen also hier¬
mit bekannt : . daß die dksfallsigen Partial »
Obligationen zn 1000 st. und 500 st. auSge-

fertiget , bereit liegen , und laden rin geehrtes
Publikum zur Theilnahme an diesem so sichern
das -Beßre unserer Stade einzig bezweckendem
Anlehen , ei » . Mannheim den uten Sep »
tewder itzro .

D . H. Schmalz «. Sohn .

Instiz - und Polizeifachen .
Ste kbriese . ( Forts. )

6y ) dl . N . Liebes Kind aus Dlauckenau ;
kst mik den angegebenen Dieben herum gezo¬
gen. Hat den schwarzen Anton aus Fulda mir
noch einem tvdtgeschlagen , und in Laibach ge¬
fisten , wo er durchgebrochem Hält sich fezt
in Blanckenau bei seinem Vater , der dort ein

Haus hat , auf .
70 ) Der schwarze Christel , eln dicker Kerl

von etwas mehr als mittlerer Statur , inden

fünfziger Jahren . Hat schwarze Haar , dkckcs

Gesicht und schwarzbraune Äugen ^ trägt ei-

mn runden Hut , blauen Ueberrvk, kurze , bald
lederne bald blau tuchen« Hosen und Schnal -

kenschnbe. . . . ,
71 ) « N, Schneider auS Brrcklar , ziemlich

- roß , har dunkelchwarzc Haare und braune
Gsiprsfarbe . Trägt einen dreieckigen Hut
mit scr,warzem seidenen Band , welches in el»

«em Schlupf heruntechangk , einen weißenKir»
tel , «ud ein blaues Leibchen «nd Kamisoldar ,
unter . Zuweilen hak er einen dunkelblauen
Düchsenranzen anhängen , und gewöhnlich lci-
uene Hosen und Schuhe an . Er führt einen

Paß von Marburg bei sich , und ist ein Sp «.

zialgefährte des in Gießen sitzenden Jonas .

Lolgende zehn Räuber bilden unter sich eine

ganz unabhängige Baude und müßrn die

resi) . Obrigkeiten fich nicht durch bk« gut
scheinenden, - allein gröZren-t Heils erschli¬
chenen Atteste und Pässe derselbe» irr«
führen laßem

1 ) Peter Keil «)
2 ) Friedrich Wild , mit dem Beinamen sder

Bürsten Friedrich , von Haßloch gebürtig , im
Kanton Neustadt , herumziehender Krämer ,
ohne festen Wohnsiz , führt ebenfalls seine
Waare mit sich auf einem Karrn , bespannt
mit einem hellbraunes kleinen Pferde , ist von
großer robuster Statur , etliche 30 Jahr alt ,
hat lange starke schwarte Haare , nach Bauern »
art geschnitten , ein längliches vollkommenes
Gesicht , schwarzdraune Augen , lauge Nas«,
großen Mund , ganz spitzes Kinn , hohe Stirn ,
schwarzen Backenbart . Trägt gewöhnlich ei¬
nen dunkelblauen tuchenen , etwas ausgeschnit¬
tene» Nok mit weißen Knöpfen mit .Skern »
chen , ein hellblaues kattunenes Westchen , le¬
derne und zuweilen auch graue diberne Hosen ,
einen runden Hut , abwechselnd Schube oder
Stiefeln . Er hat eine Frau , eine Magd und
zwei kleine Kinder bei fich , wovon das älteste
vrei Jahr , das andere vier bis fünf Wochen
alt ist,

3 ) Jvh . Adam Weis , Scheerensckkeiftr, ge¬
nannt dcrScheerenschleifer Han - Adam , gebür¬
tig von Altdoif . Kanton Landau , hcwmzie»
hcnder Spengler , ohne festen Wohnsiz . Führt
ein Pferd bei sichist 27 — 2g Jahr alt ,
har lange schwarze Haare , nach Kaueinart
geschnitten» ein friscliesnindes Gesicht , schwar¬
ze Augen , eine spitzige Nale , einen großen
Mund , ist von kl . iner « -tatur , hat einen
langen schwarzen Backenbart bis unter das
Kinn , welcher spitzig ist , tragt gewöhnlich ei¬
nen dunk' lblamn tuchenen Wam .ueS und Ho»
sen . dunkelblaues gestieifreS Gestehen , einen
branncn Chandelouv mit langem Kragen, run¬
den Hut oder eine Pelzkavpe . od»n nur schwor ,
zenr Sammet und einerschwär,en Quaste . Er
hat eine große dicke k?ran mit drei Kindern
bei fich , r . ovon das kleinste etwa 14 Tage biS
drei Wochen alt ist.

*) Ist schon im vorigen Sommer vom Amt Mos
back e ngcfangen . n » d an dir ftanzösische

Gcnob'armerir abgel,r,erk worden .



4) Hesse Heinrich» PorzeSänhänVler , von
starker uittersezter großer Srarur , ungefähr
zo Jahr alt , hat schwarze Haare , einen röth .
lichen starken Backenbart , der unter dem Kinn

zusammengeht , ein mageres Gesicht , eine lan¬

ge Nase , großen Mund , ein spitziges Kinn ,
graue Augen , hohe Stirn , die Haare geschnit¬
ten nach Bauernart . Trägt gewöhnlich Hirsch ,
lederne Hsi

'
cn , einen dunkelblauen tucheitkii

Rok , ein dunkelblaues Westche « und ähnli¬
ches Kamisol , bisweilen einen Bauernhutmit
schwarzem Sammetband , bisweilen eine wol¬
lene Kappe , genannt Kümmel und Salz , mit

grünem Bande . Führt einen Karrn , bald
mit einem , bald mit zwei Pferden bei sich,
um seine Waare zu rransportiren ; er halte
zulezt einen Schimmel . Er hat eine Frau mit
drei Kindern bei sich.

5 ) Stephan Grünewald , Zigeuner , dessen
Geburtsort unbekannt , herumzieheuder Par -
zellänhandler , ohne festen Wohnort , großer
dicker robuster Mann , 38 — 39 3 at ?r alt , hat
schwarze krause Haare , rund und kurz abge¬
schnitten , schwarzr große Augen , eine große
lange Rase , großen Mund mit dicker Ober »
kippe , hohe Stirn , rundes Kinn , schwarzen
Backcuvart , der unter dem Kinn zusammen «

geht . Trägt gewöhnlich « inen Wammcs von
roth und weiß gestreiftem Baumwollenzeug ,
rotheS Scharlachwestchen mit schwarzem Sam¬
metband eingefaßt , mit achatnen silberplat .
tirtcu Knöpfen , dunkelblaue tuchene Reitho¬
sen , inwendig mit . Leder « nd auf der Seche
mit einem rvlhen Srreifcn besezt , eine schwarz
grünliche lederne hohe Kappe von runder Form ,
breitem Boden oben , mit drei herunrerhän -

genden schwarzen Quasten , führt gewöhnlich
ein Pferd bei sich mit Tragkörben . Hat eine
Frau mit vier Kindern bei sich.

6 ) Porzellan Hannes , fein Borname istIs -
hanneS » der Zuname aber unbekannt ; aus
der Wetterau gebürtige herumziehender Por -
zellauhändler , har einen Karrn mit einem
scheelen schwarzbrauncn Pferd , mit weißem
Sternchen auf der Stirn , bei sich. Ist etli »
che vierzig Jahre alt , von mittlerer gesezter
Statur , har schwarze rundgeschnittene Haare ,
die tief über die Stirne gehen , mageres Ge¬
sicht , hohe Stirn , braune Augen , große Na -

fc , mittelmäßigen Mund , rutrbe '5 Kinn »
schwarzen Backenbart . Tragt einen dreieckige «
Bauernhut . zuweilen auch eine graue Kappe ,
einen dunkelblauen tuchenen Wawmes , eine «
Rok von gleichem Trrch , bald dunkelblaue
tuchene , bald biberne Hosen . Er führt
eine Frau mit fünf Kindern bei sich , wovo «
das älteste elu ausgewachsener Bursche von eZ
Jahren ist .

7 ) Heinrich Braun vom Karlsberg , einher »
umziehender Pvrzrllanhändlcr , ohne feste»
Wohnsitz , etliche dreißig Jahre alt , hat schwar »
ze Haare , schwarze Augen , niedere Stirn »
mittelmäßige Nase , großen M nd mit aufge¬
worfene » Lippen , einen schwarzen Backenbart ,
rundes Gesicht , spitziges Kinn , die Haare nach
Bauernart geschnitten . Trägt einen dunkel¬
blauentuchenen Wammes , Gilet von gleichem
Tuch , hirschlederne Hosen und Stiefeln , eine «
dreieckigen Baucrnhut . Ist von mirrelmäßi «
ger unkersezter Statur . Hat eine Frau und
ein Kind bei sich , und fübit ebenfalls eine «
Karrn mit einem Pferd mit sich. Jstengbrüstiz »

8 ) Der Schwabe , Georg Michel , fein Z « -
nameistunbekannt ; ein herumziehenderSpcng «
ler , ist Z7 — 38 Jahre alt , rin dicker unter -
sezter Mann , hat kohlschwarze Haare , rund
bauernmäßig geschnitten tief in dl« Stirn ,
große graue Augen , eine Schramme auf dem
rechten Backen , einen schwarzbrauncn Backen¬
bart , mittelmäßige Nase , einen großen Mund
mit aufgeworfenen Lippen , ein rundes volles
Gesicht und rundeS Kinn . Trägt sich nach
Bauernart , ein dunkelblaues tuchenes WamS ,
zwei Gilets , wovon das unterste roth mit
schwarzen Tuppen und das oberste dunkelblau
ist , abwechselnd hirschlederne und dunkelblaue
Hosen , Schuhe und einen runden Hut . Hat
feine Frau mit vier Kinder « bei sich, und führt
einen Esel mit sich . Hat als Soldat bei meh¬
reren Fürste » gedient und spricht etwas im
Schwadcndislekr . Er hat einen Paß bei sich,
worin er einen falschen Namen angenommen
hat , nämlich den Vornamen Andreas , der
Zuname aber ist unbekannt . Sein Paß istzu
Alldorf , im Kanton Landau , ausgestellt .

y) Burkhard ,- ( eS ist unbekannt , ob es fein
Bor « oder Zuname ist ) : etliche 30 Jahr « alt ,
hat lange schwarze Haare , nachVauernartge »
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schnitten , hohe Stirn -, schwarze Augen ; große
spitze Nase , großen Mund mir aufgeworfenen
Lippen , spitzes Kinn , langes mageres Gesicht,
ist von großer magerer Statur und schwarzem
Backenbart ; , trägt einen großen dreieckigen
militälischen Hut , dunkelblauen tuchenen Ueder»
rvk und Wammes , gestreiftes Gilet , dunkel¬
blaue tuchene lange Hosen mir Knöpfen auf
der Seite und Stiefel . Ist . unprünglich ein
Spengler und giebr sich dermalen mit - Buch ,
binderarbeit ab - Seinem ' Dialekt nach - ist er
«in Schwabe , so wie sein« Krau , di« er nebst
«inem -Sohne von io bis n Jahren bei sich
hat . Führt ein kleines schwarzes ' Pferdchen
mit einem Srumpfschmanze, . das Kötzenkdrbe>
trägt , mir sich .

ic ) Der alte Schcerenschleifer HannesWeis .
Barer deS Scheerenschleiftrö Han - Adam , har
«iue Frau und zwei Kinder bei ' sich , die seiner
Tochter find , welche in Lielvorde auf ibJahr
sizr. Ist «in he »umgehender Pfannrnstickerrund führt «inen Eie! mir sich. Er ist fast 60
Jahr alt , kleiner Statur , hat b -aune Augen,
sch -varzgraue Haare und Back.nbart , rundes
Gesicht , dicke Nase; großen Rund mit aufge¬
worfenen Lippen und rundes Kinn ; Trägt
«inen hechtgrauen Rok, gestreiftes Giler -.binch«
lederne Hosen , Schube und einen runden Hut .
Macht hauptsächlich de« Baldoverer ( oo .Spion )bei der Bande .

Nach Gießen lm Großh . Hessensind vom Hrn .
Amtmann Grolmann abgcliefcrt worden :

t ) Jonas Hoos von Reptich im Königreiche
Westphalen . Ein Hduptanführer .

2 ) Joh . Georg Gottschalk von Jlmstädt lnder Wetttrau , vulgo schwarzer Junge . DeS -
gleichen

3) Friedrich Adam Thomas von Stutzhau »
sin im Sachsen Gvthaischen , vulgo - Langer
Friedrich . Desgleichen

4) Johann Adam Frank von Schlitzenhau -
sin- bei der Tann , vulgo ältester - Feldscheers»
Jung :

5 ) Hrrrm -ann Glasir von Miesin im Groß «
herzogrbum Berg , vulgo der Lange.

H) Job . Heinrich t eutscher , Vagabund ,
vulgo Hessen - Heinrich .

7 ) Heinrich Becker von Eckhardöbom ; vulgo
Weißkopsi .

8) Joh . Leonhard Lang , von Rirfcld « vutg»
Zunder dais Haunlenert .

- y ) 3 oh . Heinrich Dönges von Eichelhaia
vulgo Kötter Heinrich.

10) Joh . Andreas Drohn , vulgo Neufin -
gcrs Andres von JlbShausen .

11 ) Joh . Hecl von Obersten , vulg « Lißchen »
Hannes .

x2 ) HeinrichBrandan von Buchenau , vulg « >
Engelröder Dick.

- iZ ) Johann Benedikt Kopf von Herbstem, -
vulgo Scheege - Hannes .

14) Joh . Heinrich « «rz von Strckhansin .
iz ) Johannes Stahl aus der- Taun , vulgo »

Kalkhannes .
: 16) Ludwig Hokmann auS Fukd.
! 17) Martin Kirfchncr , vulgo Hessen- Mar . -tin , aus Guckshagen .

18) Johannes ' Srrim '
nger auS Lohweiler.ly ) Job . Michael Borgcner , Vagabundvulgo PohIengänaerS Michel.

20) Christian Geiß , angeblich ans Michel»au , im Jlcnburglschen .
21 ) Johann -Heinrich Bolz aus Storndorf ,vulgo Bick.
22 ) Andreas Neumann .angebklchaus Lübeck.23 ) ; Johannes Leh»; der erste Vagabund .24) Heinrich Bdlck, desgl . .

. 25) Ludwig Fmick auS Selnrode .2b) . Pckcr Greb, . Vagabund , aus Storndorfgebürtig ; , vulgo Geisin Peter . -.
27) Peter Klotzanö Wilsbach , vulgo Schi «»-

der- Peter . .
28 ) Johann Georg Wehr von Wendvlts »hausen , Herzogthum Westphalen , vulgoSp kbart. — Außerdem ungefähr eben soviel«Weibsleute , meistens Beisckläfe , innen der vo»

rigen und anderer Hauprspitzbuben , so wirmehrere Dicbshchler .
Folgende zur Bande gehörige sitzen i

'
nMarbürg .

29 ) Kvnrad Kreiß oder Wahlenfälsch auS
Odenhausin wurde in Fulda armfrr ;

30) Müller Barthel , eigentlich Joh . Mel¬
chior Balthasar Barthel von der Velten , auSdem Bergischcn.

3 ' ) Johannes Philipp Vogt aus Josback .oder Thiclemann , vulgo Bkucksä)refterS
Hannes . — Beide Speziasgefährren des hick
sitzenden Jonas und Andres Nr . r . u 22 .

3 .2) Johannes Holl vulgo BetttlhänSchm ,



welcher ehedem fn Gießen unter
'

dem Namens
Heinrich Marcus gesessen.

33 ) Der sogenannte Hessen - Hannes .
34 ) Der sogenannte Lumpen - Stoffell .
35 ) Heinrich Euler , vulgo HilvebrandS -

Heinrich aus Feiensteina - Desgleichen zuFulda :
36 ) Oer sogenannte Druckers » Peter , ein

Hauprspitzb -ube.
37 ) Johannes Heß , vulgo Heßchen , auS

Ebenhuhn im Königreich Wrstphalen .
38 ) Thomas Birsmanm -

Drei kleine Banden , unabhängig von den
erwähnten größer ». ,

tu , 2) Alerander und Phil
'
. Müller , zweiBrüder , welch« kürzlich «Wer arretirt warenund mir ihren Weibern der erste am dritten

April , der andere am izten Mai d. J . in Frei'heit gesezt wurden , weil man damals ihr
Verbrechen noch nicht kannte . Eie handelnmit irdenen Waaren und pflegen sich im Kan «
ton Frielendorf und im Waldeckischen aufzu¬hallen , auch sind sie mit wrstphäl . Passenund Patente » versehen .

3 ) Jotz. Jost Mein , istetwa -29 Jahre alt,har weiße Haare , nährt sich als Musikantund hat in Arensberg wegen Karrjudiebstahlsin Arrest gesessen.
4 ) Lieder - Kvnrad , also genannt , weil seine '

Mutter gcdrukte Lieder veikaufte , macht Körbeund lpiclt die Violine . - Beide halten sichviel bei Medebach im Waldeckischen und in der
Herrschaft Itter auf .

5) Friedrich , der Tohn deS sogenanntenHäringskaspar und Schwiegersohn des Phi¬lipp Müller , ist ein großer Mensch von 2zJahren , der mit Töpfen handelt und sich oftjn der Gegend von Eschwcge aufhalt .6 u. 7 ) Joh . Karl Schüler , undJvh .Adam
Wenderöth , der allhier in Arrest sizt.« * •

1 ) Der schwarze Konrad , etwa 28 Jahre !alt , groß , von dicken L ppen , mit feinen Pok » !kennarben . !
2) Dessen jüngerer Bruder Joseph , der aber

größer ist als Kdnrad ; beide haben früher in .Bolzum » im Distrikt Hildeshcim gewohnt ,welche - sie aber wegen Arretierung eines Diebs ,
genossen eilig verließen , und bei dieser Gele -

genheit mehr als rvoo Rthlr . baäreS Gelo zu»-rük gelaße» haben sollen . Beide verändermihren Namen und Kleider oft und treiben zurmSchein eine» Handel mit kurzen Waaren .Bewe haben im November igo6 ; in einerMühle bei Hatterode , Distrikt Heiligenstadt, ,zwei ihrer Genossen , den Gottfried - und Ha »srnS Heinrich , mit denerr sie uneinig wurden, ,mit Messern ermordet . Die beiden Ermorde ,ren hatten die Töchter des Häringskaspars zu ,Frauen , der ehemals Amtsdirner in der Graf¬schaft Hohenstein war , in - Eisenach in Arrestegesessen hat und sich jezt an der Werra her¬um treibt und von Diebereien ernährt — Die -Frau des schwarzen KvnradisteinjungesWei 'b,die Tochter des Schützen , Dandels , der auf ei»nem Thvre zu Eschwcge wohnt .
z ) Mannes , ein kurzer dicker Kerl von 2 t I .4) Der rothe Kvnrad , 27 — 2Ü Jahr alr ,groß und dik, mit rvthen Haaren , erist Ge»schwisterkiad mir dem schwarzen Konrad .5) DaS sogenannte Michelchen , lang undschmal mit weißen blonden Haaren , etwa 20Jahr alt , macht gewöhnlich den Spürhund .— Die Bezeichneten von beiden Banden strei»sin im Distrikt Paderborn und Kassel, im an »gränzende« Werradepartemcnt , im Waldek »-tischcn und in der Herrschaft Itter umher . .^ ^*

1 ) Der alte Kammerjäger, , «inweniglahm - ,gegen 60 Jahr alt .
L ) Dessen Frau .
3) Der älteste Sohn, . Heinrich, ist am klein«sien , etwa 28 Jahr alt und gegen 5 Fuß z .Zoll groß . Er hat eine Frau , die in Kasselgesessen hat und verkauft Maarem
4) Der zweite Soh » , Kaspar , ist z Fuß 4Zoll gwß und etwa 25 — s6 Jahr alt undtreibt daS Zinngießer . Handwerk ; seine Frauist ein großes starkes Mensch.
5 ) Der dritte Sohn heißt Hannes , ist clir-dicker Kerl , 5 Fuß 7 Z"ll groß und geht ge»wöhnlich vornehm geklnvet .6) Ein Schwiege! fvhn des alten Kammer¬jägers , Georg Weidcn -ann ober Weidenbaum »,also gcna -mt , weil dessen Vater als Kind imj einem hohlen W - idenbaum gefunden worden 'j scyn soll . Er ist Zinngießer Und halt sich cf »j tcrs in Leiw.bach , Kantons Heci ingen / ausi .' Cr hat 1828 - den Klejdcrviebftahl zu Libman »-
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rose mit Konrad Dieterlch von Ershausen
verübt .

7) Karl Weidemann oder Weidenbaum ,
Bruder des vorigen , hat . 8 - y .dieGlocke zuRühl »
kirchen , Kantons Neustadt , stehlen helfen . **

( Der Beschluß folgt .)

Gerichtliche Aufforderungen .
Grvßherzogl . heßischcs Jusiizamt Heppenheim .

Der hiesige Bürger und Färbermeister Ioh .
Baptist Reis hat einen sein Vermögen weit

überschreitenden Sclmldenstand kontrahirt , so ,
daß anhcute d.er Konkursprozeß gegen dcnscl.
den erkannt worden ist . Alle diejenige , wel¬

che daher an besagten Schuldner eine Kvderung
zu machen haben , werden hiemit aufgerufcn ,
solche den 2lten Jäner iZn . rrls dem peremp¬
torisch anbergumt wordenen Liquivationsler -
min dahier anzuzcigen , rechtlicher Ordnung nach

»u liquidircn , zugleich auch über etwaiges
Vorzugsrecht zu streiten » auch gütliche Iah »

lungs - Vorschläge anzuhören , und sich dar¬
über «inzulaßen , und zwar alles dieses unter
dem Rechtönachtheil des Ausschlusses von der
gemeini

'
chuldncrischew . dermaligen Vermögens¬

masse . Urkundlich Heppenheim den toten De »

zember t8iv .
Pfülb , Amtsvogt .

In tidcin , Gtllrnandel , AmtSfchr.
Grundhenl . vou Gemwing . Amt Hüffeuhaxd .

Die abwesende Christian GottliedHamprecht
von Wollenberg , und Ioh . Andreas Slgmann
von Neckarmühlvach , welche de» rüten ». M .
durch das L00S zu Soldaten gezogen worden

sind , werden hierdurch bei Verlust ihres Ver .

mögens und Untertbanenrechts aufgefordert ,
binnen Z Monaten sich vor ihrem Amt zu stel¬
len . Hüffenhard den Zten Dezember i8rc >.

Stein .
Grvßherzogl . bad . Amt Oberher

'
delbcrg .

( A. B . N . «-27 . ) Da bei der jüngsthinnigen
Konscrkption für daS Jahr iZn . den Georg
Philipp Andreas , von Bruchhausen , das Loos
; um Eiirstchen getroffen hat , sich solcher aber
als SaitlerSgesell in der Fremde abwesend be¬
funden , so wird derselbe hiemit aufgesoderr ,
sich binnen 3 Monaten um so gewisser dahier
bei Amt persönlich zu stellen , und dem Kon -

scrip .' ionSgcsez zu unterwerfen , an '' onstcn im

AuSblekbungsfall « ach Bessauf dieser g Mona¬
ten nach der Konstitutiv « wider ausgetretene
Unterthanen gegen ihn verfahren we ben solle»
Heidelberg de« i ; ten Dezember jgio .

Slemwarz . Lümge .
Grvßherzogl bad . Brsirksamt Ächvpfheim .

Der durch da ? LovS zu wirklichen Kriegs¬
diensten bestimmte und nachher ausgetretene
Paul Sutrer von Errsbach wird andurch auf »
gefordert , daß er sich binnen z Monaten da »
hier melden , und den Kriegsdienst antrete «
solle. Nach Umlauf Dieter Zeit wird im Aus «
bleibungsfatt nach der LandeSkonstirution ge¬
gen ihn verfahren werden . Schvpfhrim de«
27 « « November tgio .

Lindemann .
Grundherrliches Amt Mkchelfeld .

Andurch werden alle diejenigen , welche a »
folgende Personen etwas zu fordern haben ,
n » rer dem Präjudiz , aus der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten » zur
Liquidiruug derselben vorgeladrn . Ans dem
Amt Michelfeld , zu Daisvach an dir Andrea »
Hrißischen Eheleute auf Freitag den 4ten Jä «
ner r8n . Morgens y Uhr bei dem Amte i»
Michrlfeld , Michelfeld am roten November
18 1«.

Hoffmann . Vdt . Nau .
Grvßherzogl . Amt Wießloch .

( A . N . 24hl .) Der zum zwetkenmale destr «
tirte Kantonist Ioh . Mich . Fürstenberger , vo «
Wießloch , wird hierdurch aufgefordert , vo »
heute an binnen 3 Monaten dahier zu erschei«
ucn , und sich über seine abermalige Entwei ,
chung zu verantworten , oder z» erwärtigen »
daß nach der Landeökonstitutlon gegen ih »
verfahren werde . Wießloch den Neu Dezent »
der i8 »o .

Lang . Vdt . Bachman « .
Grundherr !, von EemmingenscheS AmtS -

Nevifvrat Neckarzimmern .
Gegen den hiesigen Bürger un » Weingärt »

« er Philipp Leonhard Herrwann ist der Kon «
kurS erkannt , und zur Schuldenliquidation
und PrioritaiS - Verhandlung Montag jder 7 »
des nächsten MonakS Jäner festgeftzr wordeu .
Wer daher aus irgend einem Grund rechtlich
etwas zu fordern hat , hat sich an diesem Tag
dahier zu melden , oder den Ausschluß von der



Mafft . ru ĝewärtigen . Neckarzimmern den
-zten Dezember i8i ».

Schlegel .
Fürst !. Salm Krautheim . Justizamt Grüasftkd .

Aste drejcnigen , welchem ! den bürgerlichen
Einwohner und Wittiber Jodocus Konrad in
Unterwirrighaüsen eine Forderung haben , wer»
den andurch unter dem Präjudiz , aus der vor¬
handenen Masse sonst keine Zahlung zu erhal¬
ten . zur Liquidation ihrer Fordemgen auf Don¬
nerstag den Zten Inner iZrVormittags 9
Uhr an das hiesige Juffizamt »vrgekadrn.
Gkünöfcld den gten Dezember rZ ro .

Keller. Bernhard .
Fürstl . Leining. JusiizamtOsterburken .

Der mit der Lovsnummer II . znm Effektiv»
dienst betroffene Kvnfmbirte Joseph Anton
Volk von Osterburken , welcher sich schon zwei

• Jahre lang als Schneider auswärts aufhaltet ,
und der mit deritenReservnmnmer betroffene
Konsenbirte Anton Mackemuhl von Schlier¬
stadt . der schon seit 6 Jahren als Knecht ab¬
wesend ist , werden auf höhere an »
durch vvrgrladen , binnen 3 Monaten rükzu«
kehren, und sich vor Amt dahier zu stellen ,
als sonst nach der LauveSkonnitution wider sie
«IS böslich ausgetretene Untenbanen die gcsez»
kick« Straf « verbargt wird . Osterburken den
rgtcn November rh <o>

Otto . Emwert »
Fürstin Stadt « und Lanvawt Lauda .

Melchior M ' rhöftr aus Lauda an der Tau¬
ber gebürtig , der vor ungefähr i 9 Jahren als
Schlassergestll in die Fremd« gegangen , und
bi» oaber nichiö von sich har hören laßen , wird
«" durch vorgekaden, daß er oder seine alle»,
fastsige rechtliche Leibeserben in Zeit 9 Mona¬
ten entweder in Person oder durch Bevollmäch¬
tigte dahier erscheinen , und seine unter Kura¬
tel stehende Erbpom 'vn in Empfang »tehmcn .
sonst alodenn solche dessen nächsten Erben ge¬
gen Sicherheitsstkilung nach d»m badischen
Landrecht ausgeantwo tct werden stll . Be¬
schlossen Laura den tüttn November istao .

Dbll 'ng . Fü stenwerth .
Großbe zogk Stadtamt Mannheim .

(N ff 75 ) ~ <( Gläubiger des abwesenden
Joh . Auaust Eberle haben in Zeit 4 Wochen
bei dem Anttsrevisorate dahier zu liquidiren ,
«ad rrfodcrlichenfastS um 1>«n Vorzug zu strei¬

ken , widrigenfalls sie mit ihren Anfprüchew
an die in 58 st. 36 kr. bestehende Masse abg «»
wiesen werden. Mannheim den rten Dezem¬ber i8iqv

Rupprecht . Vdt . Stark .
Großherzoqf . bad. Bezirksamt Scbopfheiw .
Regula Kochin, von Winseln , die schon seit

74 Jahren unwissend wo , abwesend ist , wird
hierdurch öffentlich vorgeladen , ihr in 231 fl.
31 fr . bestehendes Vermögen , entweder per¬
sönlich oder durch einen Bevollmächtigten bin¬
nen einem Jahr von heute an zu rechnen, an¬
zutreten und in Empfang zu nehmen , widri¬
genfalls dasselbe ihren sich darum gemeldeten
nächsten Verwandten in den fürsorglichen Be »
siz wird gegeben werden . Schopsycim den b,
Dezember 1810 .

Lindemarw .
Fürstl . Leining. Justizamt Bischcföhcim .

Andurch werden die unbekannte Anverwand¬
te des dahier ledig verstorbenen OberaccisorS-
Franz Ries , welche ein gestzliches Eibrechran
denselben haben , aufgefodrrt , ihre Ansprüchebinnen y Wochen a <! atu um so gewisser gel.tcnd zu machen , als sonst der Nachlag andere
Tcstamentserben verabfolgt werden soll ) wo¬
bei wir zugleich bemerken, daß dir bereits an «

; gegebene aber noch nicht liquid gestellte Passiv »
i

den Mivsiand dermal schon wirklich übcrsici»
| gen . Auch werden alle dicjerrig« , welche an
; den verlebten etwas zu fodern haben , unter
i dem Präjudiz au § der vorhandeuen Masse sonst
j keine Zahlung zu erhalten , zur LiquidirunA

derselben auf Freitag den qten Jäner igll .
vorgcladen . Verfügt Bi'schvffsheim an der
Tauber den rüttn November r8lc >.

Weber . v,lt . Krug .
Grogherzogl . Amt Unterheidcikcrg .

( A. N . 5384 .) Joh . Adam Sorg von Hei»
tigkreuzsteinach , und Ich . Adam Sommer
von Altenbach . welche bei dem neulich vorge,
n»mmenen Mlizenzugt daS Loos zum effekti¬
ven Militärdienste getroffen bst , werden hier»
durch aufgefodert : von heute in 3 Monat er,
unfehlbar dahier zu erscheinen, oder zu er¬
warten , daß nach Umlauf dieser Frist gegen
fic ak< wider heimlich ausgetretene Unterkha»
ne« den Landtsqesetzen nach wird verfahre»
« erde». Heidelberg den 12 . Dezember 1810,

Nestler. Ederstejn .



(GroßHerzog! . bad . Bezirkösmt Emmendingen .
Joseph aßug, von Köndrivgen , welcher im'

Jahr 1775. gcbohrcn , mnd im Jahr .1794 .
alS Mezger auf die Wanderschaft .gegangen

-ist , seither aber nichts mehr von sich hat hören
laßen , ober dessen etwaige LeibeLcrben werden
hiemit aufgcfoüert , binnen 1 Jahr sich dahier
zu stellen , und daS in ungefähr 3420 fi . de»
stehendes Vermögen , in Empfang zu nehme» ,
.widrigenfalls solches an -die -dahier bekannte
nächste Anüenvanvte gegen Kaution auSge-
folgt werden wird . Cmmcndingen den iZten
Dezember 1812 .

Roth . Vät . Dumking .
Großherzogl . DtadtamtsrcvisoratHeidelberg . :

Auf dsS mit Hinterlaßung einer lezten Wil «
lensmeirmng .erfolgte Ableben dcö Bürgers
und Mitterers dahier Friedrich Jenner , wer»
den die noch zur Zeit .unbekannten Jntestat «
«rbrnwcS Veilebren , so wir dir allensallsigc
Gläubiger desselben auf den 28ten Jä '.ier 1S 1 1*
früh 10 Uhr zu dem Ende hieher norgeladrn ,
um sich über die vorhandene lezte WillenSmci »
nung z » erklären ress». ihre habend« Fodemn »

-.gen ^ » eubunzen , .oder zu gewärrigen , daß
die Masse nach Inhalt des Lcsiamcnts abae«
liefert werde« soll. Heidelberg den 8 '-en De¬
zember r8lo . Weber.

Großhcrzosl . bad . erstes Sandamt Freyburg .
Ätichaci Gnoid , Bäcker von Ehrenstetttn ,

welcher schon bei der Militärlosung, . im Jahre
1806 . abwesend war , und seitdem nicht zu-
rük gekehrt ist , wird hiemit aufgefordert , bin¬
nen 3 Monaten sich dahier zu stellen, widri -
g .'nS er Vermögens » Konfiskation und Ver¬
lust des GemcindsbürgcrrcchkS zu gewärtigen
hätte . Freyburg den roten Dezember 1810 .

Wundt .
Großhcrzogl . bad. Bezirksamt Emmendinzcn .

Oer feit mehreren Jahren als Sleinhauer »
gesell abwesende, 19 Jahr alte Joh . Michael
Srorz von Thenenbach , welcher bei der lez«
rern Recrutirung durchs Loos als Rekrut be
stimmt wurde » für ihn aber nun dessen Nach ,
mann cimreten muß , wird hiemit aufgefo -
dert , > innen z Monaten um so gewisser da¬
hier zu erscheinen , als sonst nach den Landes ,
gesetzcn gegen ihn verfahren werden wird . Em -
mendingen den irten Dezember 1810 .

Roch . Vdt . Deimling .

NI . Wezen einfaSenrrm Wti -nachtkfestlvi
'Mari !

! Stadt « u . Landamt Walldürn .
>(A . N . ; rüo . ) Die ausgetretetteKanlsnistbn betr.

Da bei dem Rekrutcnzug p . igu . nächste-
stehende , als : Boa Walldürn : Michael
Sc ^mritt , Joh . Georg Stumpf , und Martin
Buucr . .Von Kaltenbrunn : Georg Peter
Albert . Von Dorn .br rg : Andreas Simon

.Gnbes . Von Gcr 0 ldzahn : Franz Joseph
Hirvrrt . ÄonWettersdorf : FranzSchmitt
sämrntiich abwesend das Loos getroffen, als
werden diestloe hiemit öffentlich vvrgeladen,
um binnen ein viertel Jahr in ihrem Grburtö »
cri zu rrscheirrcii , arzssnstm sie ih es Vermö¬
gens und des Bürgerrechts verlustigt erklärt,
»md bei Betretung noch eine besondere Straft
gegen .sie wird erkannt werden. Walldürn
den roren Dezember 1810 .

,Thirp . v -lt. Franz, Sekret»

Raufanträge .

Grvßherzogl . Amt Wießloch.
( A. N . 26yl . ) Auf Donnerstag den 27»«

l. M - werden nach eingrlanztcm Beschlußhoch«
löbl -chen Nerkatkreis - Direktoriums ä .«l . irttn
dieses sttr. »6627 . die dem Frhrl . Otto von
GemminIen zugehörigen mit Arrest btlegte »
diesjährigen Actznden Pacht Früchten , als 22
Malcer .Horn, 72 Mltr . Spelz , und 25 Mltr .
Haber Nachmittags um l Uhr aufdem Rath -
hauS in Dielheim versteigert, welches den allen»
fallsigcn Stcigliebhaberanmitbekannt gemacht

.wird . Wießloch den iften Dezember 1810 .
-Lang. vät . Bachmann .

Pachtanträge .

Grundherr! , von Iandt und von Wamboltsches
AmtsrcvisoratEpfeNbach.

I » Gemäßheit amtlichen Auftrags , wkrb
man die hiesige gemeine Schäferei , wovon der
Bestand auf Michaeli 181 r . zu Ende sehet,
Montag den igten Jäner des künftigen Iah -
reS Morgens 9 Uhr auf dahiesigcm Rathhau «
in einen weiteren üjährihcn Tcmporalbestand
versteigern. D ' < SteigungSlicbhabcr werden
wit dem Anft'igen hiezu c -rgcladin . daß aus .
wanige Steiger ihre ZrhlungSve -mögenhcit
bei der Bersteigung nachrrnveilcii haben . Ep «
fenbach de» Uten Dezember i8ro .

Wagner -

ünftige Dlatt Donnerstags den 27 . dieses aurgegebe ».
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